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Feierliche Übergabe der Dimitrie Cantemir-Medaille und einer Cantemir-Büste  
an die Berlin-Brandenburgische Akademie der Wissenschaften 

 
 
Berlin, den 11. Juli 2014. Anlässlich des 300. Jubiläums der Aufnahme Dimitrie Cantemirs 
als Mitglied der Berliner Wissenschaftsakademie nahm heute Prof. Dr. med. Dr. h. c. 
Günter Stock, Präsident der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften, 
die Dimitrie Cantemir-Medaille sowie eine Cantemir-Büste entgegen.  
 
Der Historiker, Komponist und Staatsmann Dimitrie Cantemir (1673–1723), Fürst der 
Moldau, gilt als einer der großen Universalgelehrten seiner Zeit. Er war Autor der ersten 
Geschichte des Osmanischen Reiches, Diplomat, Senator und Berater Zar Peters I. 
Cantemir beherrschte elf Sprachen und trat in der europäischen Geistesgeschichte in 
einmaliger Weise als Akteur eines Kulturtransfers von Ost nach West auf. 1714 wurde er 
Mitglied der damaligen Königlich Preußischen Sozietät der Wissenschaften in Berlin, die 
1700 auf Initiative von Gottfried Wilhelm Leibniz gegründet worden war.  
 
Die Büste ist eine Schöpfung des rumänischen Bildhauers Valentin Tănase und wurde 
der Berlin-Brandenburgischen Akademie der Wissenschaften von der Bukarester 
Universitätsrektorin, Prof. Dr. Corina Dumitrescu, im Namen der Christlichen Universität 
Dimitrie Cantemir gestiftet. Sie soll neben der Büste von Gottfried Wilhelm Leibniz, dem 
Begründer der Berliner Wissenschaftsakademie, aufgestellt werden.  
 
Die Feierlichkeiten fanden in Anwesenheit von Prof. Dr. Cristian Dumitrescu, dem 
Vizepräsidenten des Rumänischen Senats, S. E. Dr. Lazăr Comănescu, Botschafter von 
Rumänien in Berlin, Radu Podgoreanu, Staatssekretär im Rumänischen 
Außenministerium, Prof. Dr. Corina Dumitrescu, Rektorin der Christlichen Universität 
Dimitrie Cantemir, und Cristina Hofmann, Leiterin des Rumänischen Kulturinstitutes 
Berlin, sowie des Vizepräsidenten der Berlin-Brandenburgischen Akademie der 
Wissenschaften, Prof. Dr. Dr. h. c. Christoph Markschies, und mehrerer 
Akademiemitglieder statt. 
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